
Zu diesem Heft

Drucken als Verfahren in vielerlei Varian-

ten gehört zum fachmethodischen Be-

stand der Kunstpädagogik. Auf unserer 

Website (http://kunst-und-unterricht.de) 

finden Sie einen historischen Rückblick, 

wie das Thema in der Kunstgeschichte 

behandelt wurde. Mit den digitalen Ap-

paraten ist das Repertoire weiter ange-

wachsen. Doch immer geht es um die 

spezifische Gestaltung eines Bildes, das 

mit inhaltlicher Begründung in kommu-

nikativer und künstlerischer Absicht nach 

den Eigenarten des Druckverfahrens ge-

staltet wird. 

Dieses Themenheft zeigt in einem 

breiten Spannungsbogen den Einsatz 

konventioneller Druckverfahren und 

digitaler Werkzeuge als Medien einer 

kunstpädagogischen Bildfindung. Das 

gedruckte Bild greift dabei – wie das Ti-

telmotiv von Daniel Richter – auf gefunde-

nes Material der Geschichte wie aus dem 

Strom der modernen Medien zurück, um 

im zuweilen auch Disparaten das Neue zu 

finden. Wie Kinder und Jugendliche mit 

den Bildern ihrer Welt umgehen, eigene 

Bildwelten im digitalen Raum generieren 

und wie sie diese Bilderkultur in ihr Han-

deln als Identitätskonstruktion integrie-

ren, zeigen die Beiträge im beigefügten 

EXKURS „Jugendkulturelle Bildwelten“.             
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Daniel Richter (*1962) Ohne Titel 2007,  
4 Fotopolymerdrucke, 152,5 x 120 cm,  
149,5 x 117 cm, unten rechts nummeriert  
und datiert: 1 / 16 Daniel Richter 07
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(Download zu K+U 339/340  
http://www.kunst-und-unterricht.de) 
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